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Neuer Kommunaltraktor gesegnet!

Im Anschluss an das Erntedankfest am Sonntag, den 
20. September, wurde der neue Kommunaltraktor 
mit Winterdienstausrüstung von Pfarrer Konrad Hör-
manseder gesegnet.
Bgm. Berthold Baumgartner konnte zu dieser Feier 
den Vertreter der Firma Hochrather, Herrn Thomas 
Leiminger und von den Steyr-Werken, Herrn Veit 
Danecker begrüßen.

Die beiden Firmenvertreter gaben einen Einblick 
über den Zusammenbau des Fahrzeuges der Type 
Steyr CVT 6145 ecotech, 145 PS bei den Steyr-Wer-
ken bis zur Endfertigstellung durch die Firma Hoch-
rather.
Unsere Kindergartenkinder freuten sich sehr über 
das Geschenk eines mittleren und kleineren Traktors 
von der Firma Hochrather.

v.l.: Pfarrer Konrad Hörmanseder, GV Johann Haunschmid, Veit Danecker (Leiter Qualitätssicherung Steyr-Werke), 
Bgm. Berthold Baumgartner, Vizebgm. Markus Wahl, Bauhof-Mitarbeiter Matthias Riegler, Bauhof-Mitarbeiter Helmut Knoll, 
Thomas Leiminger (Verkauf Fa. Hochrather)
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Wahlergebnis in der Gemeinde Allerheiligen i. M. 
 

Landtagswahl  

 

Bürgermeisterwahl 

  BGM 09
  Stimmen  Prozent   

 
 

Stimmen  Prozent
ÖVP 
Baumgartner Berthold 

472 57,84%  521  63,69%

SPÖ 
Haunschmid Johann 

344 42,16%  297  36,31%

 

 

 

Gemeinderatswahl 

        GRW 09
  Stimmen  Prozent  Mandate 

(Los) 
  Stimmen  Prozent  Mandate

(Los) 
ÖVP  476  57,14%  11  512  63,05%  8

SPÖ  357  42,86%  8 300  36,95%  5

 

Die Parteien bedanken sich für das Vertrauen und die Wahlbeteiligung. 

  Stimmen  Prozent    LTW 09 NRW 13
        Stimmen Prozent  Stimmen  Prozent
ÖVP  371  43,91%  466 55,61%  231  30,47%

SPÖ  152  17,99%  218 26,01%  221  26,16%

FPÖ  218  25,80%  92 10,98%  144  19,00%

GRÜNE  52  6,15% 37 4,42%  58  7,65%

NEOS  37  4,38%   16  2,11%
CPÖ  6  0,71%

 
2 0,24%  3  0,40%

KPÖ  9  1,07%   7 0,84%  4  0,53%

BZÖ     
 

16 1,91  34  4,49%

      LTW 09 NRW 13 
  Anzahl  Prozent  Differenz Stimmen Prozent Stimmen  Prozent
Wahlberechtigte  978    28 950 955   
Abgegeben  864  88,34%  – 0,92% 848 89,26% 786  82,30%
Ungültig  19  2,20%  +1,02% 10 1,18% 28  3,56%
Gültig  845  97,80%  – 1,02% 838 98,82% 758  96,44%

      BGM 09 
  Anzahl  Prozent  Differenz Stimmen Prozent 
Wahlberechtigte  984    32 952  
Abgegeben  867  88,11%  – 0,97% 848 89,08% 
Ungültig  51  5,88%  +2,34% 30 3,54% 
Gültig  816  94,12%  – 2,34% 818 96,46% 

      GRW 09 
  Anzahl  Prozent  Differenz Stimmen Prozent 
Wahlberechtigte  984    32 952  
Abgegeben  867  88,11%  ‐0,97% 848 89,08% 
Ungültig  34  3,92%  ‐ 0,33% 36 4,25% 
Gültig  833  96,08%  + 0,33% 812 95,75% 

– 11,70%

– 8,02%

+ 14,82%

+ 1,73%

+ 4,38%

+ 0,47%

+ 0,23%

– 1,91%

–5,85% 

+5,85%

‐ 5,91%

+ 5,91%
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Änderung des Bebauungsplanes 
Baumgartner – Temper
Der Änderung des Bebauungspla-
nes Baumgartner - Temper wurde 
einstimmig zugestimmt. 

Schartmüller – Ansuchen um 
Übertragung eines Grundstreifens
Bei der Familie Schartmüller in 
Kriechbaum wurde eine Grenz-
bereinigung durchgeführt.  Diese 
wurde einstimmig genehmigt. 

Rigler – Ansuchen um Auflassung 
eines Weges
Dem Ansuchen von Herrn Rigler, 
einen öffentlichen Weg von ca. 130 
m², der vor dem Haus Gaisberger – 
Fröschl endet, aufzulassen, wurde 
einstimmig stattgegeben. 

Gschwandtner – Ansuchen um 
Widmung von Parzellen
Dem Ansuchen von Herrn 
Gschwandtner, Parzellen unter-

halb der errichteten Gschwandt-
ner-Siedlung umzuwidmen, wurde 
einstimmig zugestimmt. 

Mörwald-Gründe
Die Familien Mörwald und 
Fraundorfer haben sich bereit er-
klärt, die Gründe an den Bauland-
fonds zu verkaufen.  Dem Abschluss 
eines Baulandsicherungsvertrages 
und einer Verwertungsvereinba-
rung mit der OÖ Bauland wurde 
einstimmig zugestimmt. 

Haftung WVA und RHV 
Für den Brunnenbau in Perg bzw. 
für die Sanierung der Kläranlagen 
wurden Haftungen beschlossen. 

Resolution zum TTIP/CETA freien 
Stadt oder Gemeinde
Der Gemeinderat der Gemeinde Al-
lerheiligen hat einstimmig eine Re-
solution gegen das Freihandelsab-
kommen TTIP/CETA verabschiedet.   

StVO Übertra-
gungsverordnung 
Einzelne Angele-
genheiten der örtli-
chen Straßenpolizei 
wurden vom Ge-
meinderat auf den Bürgermeister 
übertragen. Der Übertragungsver-
ordnung wurde einstimmig zuge-
stimmt. 

Pfarre - Neugestaltung des Zu-
ganges
Bei der Kirche in Allerheiligen ist 
die Errichtung eines barrierefrei-
en Einganges geplant. Für diesen 
Zweck braucht die Pfarre von der 
Gemeinde einige m². Vom Gemein-
derat wurde die Überlassung des 
erforderlichen Grundes einstimmig 
genehmigt. Der Grund wird kosten-
los zur Verfügung gestellt.  

Auszug aus der Gemeinderatssitzung am 10. Sept. 2015

Ende September wurde das neue 
Buswartehaus im Dörfl errichtet. 
Dieses befindet sich in einer we-
sentlich übersichtlicheren Lage 
und gewährleistet somit mehr Si-
cherheit.

Neues Buswartehaus! Neue Mitarbeiterinnen im Gemeindedienst

Seit 01. September ver-
stärkt Sabrina Wahl als 
Lehrling das Gemeinde-
verwaltungsteam.  

Ebenfalls seit 01. Sep-
tember ist Waltraud 
Wahl als Reinigungs-
kraft in der Volksschule 
tätig.

Wir wünschen Ihnen viel Elan und Freude bei ihren Aufgaben!

Hildegard Aistleitner  war während ihrer 29-jährigen Tätigkeit 
für die Reinigung des Gemeindeamtes und zuletzt viele Jahre 
für die Volksschule zuständig. Weiters half sie bei der Betreu-
ung der Kindergartenkinder mit.  Hildegard unterstützte auch 
die Vereine bei Festen und Veranstaltungen. 

Ludwig Schinnerl war in seiner 29-jährigen Laufbahn  im Bau-
hof als Wasserwart für die Wasserversorgung zuständig. Weiters 
war er bei der Schneeräumung voll im Einsatz und für die In-
standhaltung aller öffentlichen Gebäude und Straßen tätig. 

Pensionierte/r Mitarbeiter/in

 

Wir danken den beiden für ihr unermüdliches Engagement und wünschen alles Gute für ihren weiteren Lebensweg!
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Die Gemeindevertretung gratuliert sehr herzlich!       

Aistleithner Engelbert, 80 Jahre

Farthofer Maria Theresia, 80 Jahre

Knoll Friedrich, 80 Jahre

Kühhas Adelheid und Rupert
Goldenes Hochzeitsjubiläum (50 Jahre)

Borkenkäfergefahr für die Wälder 

Die Waldbäume haben durch die lang anhaltende Hitze und den Trockenstress des 
Sommers verminderte Abwehrkräfte, sodass sich der Borkenkäfer in den Wäldern verstärkt 
ausbreitet. Mittlerweile befindet sich bereits die dritte Käfergeneration in allen Höhenlagen 
des Mühlviertels in voller Entwicklung. Borkenkäfer sind etwa 2 – 8 mm große Insekten, die 
sich in die Rinde der Bäume einbohren und dort ihre Eier ablegen. Durch den Fraß der 
Larven und Käfer wird das für den Baum notwendige Bastgewebe zerstört und so der Baum 
meist innerhalb kurzer Zeit zum Absterben gebracht. Die bei uns wichtigsten 
Borkenkäferarten sind der Buchdrucker und der Kupferstecher. Der Borkenkäfer neigt zur 
Massenvermehrung. Ein Borkenkäferpaar kann unter günstigen Bedingungen in einem Jahr 
über 30.000 Nachkommen hervorbringen. Die Befallssuche muss daher derzeit besonders 
sorgfältig durchgeführt werden. Die unübersehbaren Merkmale sind Nadelverfärbung, starker 
Nadelabfall, Abfallen der Rinde vom Stamm bzw. Bohrmehl am Stammfuß. Besonders 
gefährdet sind frühere Käfernester an südseitigen Bestandesrändern. Alle befallenen Bäume 
samt Kronenmaterial müssen konsequent und zeitgerecht aufgearbeitet werden, um so ein 
Ausbreiten auch auf die nachbarlichen Waldbestände zu verhindern. Die Forstbehörde der 
Bezirkshauptmannschaft Perg appelliert daher dringend an alle Waldbesitzer, die Bestände 
auf Borkenkäferbefall zu kontrollieren und befallene Bäume aus dem Wald zu entfernen. Die 
Gefahr der Massenvermehrung ist umgehend dem zuständigen Gemeindeforstwart, Herrn 
Wiesinger Karl, unter 07263 88634 oder der Forstbehörde unter 07262 551-67471 zu 
melden.

Grafik LFW: Diese Rechnung zeigt, wie wichtig es ist, auch einzelne befallene Fichten möglichst frühzeitig zu 

erkennen und zu entfernen  
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Start in das neue Kindergartenjahr
Mit vollem Elan sind wir ins neue Kindergartenjahr gestartet. Wir freuen uns, in den beiden Gruppen 40 Kinder-
gartenkinder und 8 Schulkinder (an 2 Nachmittagen) betreuen zu dürfen. Unsere 12 „Neuen“ haben sich schon 
gut eingewöhnt und ihre ersten Freundschaften geschlossen.

Für das Erntedankfest haben die Kinder 
den Leiterwagen mit Früchten befüllt, für 
die sie Danken wollen, und haben ihn stolz 
in die Kirche gebracht. Bei der anschlie-
ßenden Fahrzeugsegnung des neuen Ge-
meindetraktors wurden die Kinder mit zwei 
kleinen Traktoren überrascht. Die Freude 
darüber war riesig. 

Das Thema „Ernten“ begleitet uns noch in 
den kommenden Wochen. Die Erntedank-
krone wurde besichtigt und die darin verar-
beitenden Getreidesorten besprochen. „Vom 
Korn zum Brot“ regte uns an, selber aus Ge-
treide Mehl zu mahlen und Brot zu backen, 
das sehr lecker schmeckte. Die im Frühling 
bepflanzte Pyramide, liefert ebenso reiche 
Ernte für die  gemeinsamen Kochtage.

Warnwesten für Taferlklässler
Die Allerheiligener Schüler 
sind fit für die dunklere Jahres-
zeit

Rechtzeitig vor Beginn der 
dunkleren Jahreszeit wurden 
die Taferlklässler aus Allerhei-
ligen mit Kindersicherheits-
westen ausgestattet. 
In Verkehrserziehung wird be-
reits in den ersten Schultagen 
gelehrt, wie sich die Kinder im 
Straßenverkehr zu verhalten 
haben. Sichtbare Kleidung ist 
einer der wesentlichen Punk-
te! Dieses Projekt wird vom 
Familienreferat des Landes OÖ 
und dem OÖ. Zivilschutzver-
band durchgeführt.

v.l.:  Bgm. Berthold Baumgartner, Ulrike Primetshofer, Brigitte Hofstetter, Direktor Hansjörg Wild
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Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine und Organisatoren, die zum vielfältigen Ferienpro-
gramm 2015 beigetragen und vielen Kindern interessante, abwechslungsreiche und lehrreiche 
Stunden beschert haben! 

Ferienprogramm 2015

Lernferien 
Heuer nutzten erstmals über 50 Kinder die letzte 
Ferienwoche, um das bereits „Vergessene“ wieder 
aufzufrischen. Die Kinder waren voller Eifer und Be-
geisterung dabei. 

„Baumdetektive im Kletterpark“ 
mit Julia Kropfberger vom OÖ Naturschutzbund

Schnuppern bei der Feuerwehr 

Reiten und 
Kutschenfahren

Familienfest

Es waren dies: Naturpark Mühlviertel (Baumdetektive im Kletterpark), FF Allerheiligen/Lebing (Schnuppern bei 
der Feuerwehr), ASKÖ (Spiel- und Sportnachmittag), Jägerschaft Allerheiligen/Lebing (Wandern, lustige und 
spannende Spiele im Wald, grillen), SPIEGEL Spielgruppe (Spiele- und Malnachmittag), ÖAAB (Familienfest), 
Tennisclub (Tenniskurse), Bauernbund (Wir besuchen Fanni und Liesl),  SPORT-UNION (Tischtennis-Schnup-
perkurs und Geisterwanderung), ESV (Reiten und Kutschenfahren), SPÖ (Lernferien). 
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Ferienprogramm 2015

Heuer hatten 30 junge Tennis-Spieler Spaß an Bewegung, Ausdauer und am Lernen der Grundschläge. So 
wurden die Vor- und Rückhand, die Angriffsschläge am Netz, der Volley durch die beiden Trainer, die aktuelle 
Nummer 1 aus Perg mit seiner Schwester, gezeigt und geübt. Beim Final-Match am Ende der vier Trainingstage 
konnten sich die Kinder dann auch gleich untereinander vergleichen. 

 

Tenniskurse
Heuer hatten 30 junge Tennis-Spieler Spaß an Bewe-
gung, Ausdauer und am Lernen der Grundschläge. So 
wurden die Vor- und Rückhand, die Angriffsschläge am 
Netz, der Volley durch die beiden Trainer, die aktuelle 
Nummer 1 aus Perg mit seiner Schwester, gezeigt und 
geübt. Beim Final-Match am Ende der vier Trainingsta-
ge konnten sich die Kinder dann auch gleich unterein-
ander vergleichen.

Spiele- und Malnachmittag

Besuch bei Fanni und Liesl

 Tischtennis Schnupperkurs 
Insgesamt konnten wir 9 Kinder und 5 Erwachsene 
begrüßen und ihnen von 14:00 bis 17:00 diesen Sport 
näher bringen. Im Laufe dieser 3 Stunden haben 
wir Angaben gelernt, normal gespielt, geblockt, ge-
schupft und auch versucht zu topsen.
Das Highlight für die meisten Spieler war der Spiel-
roboter.

Spiel- und Sportnachmittag 
Am Spiel- und Sportnachmittag nahmen 54 Kinder 
aus der Gemeinde und Umgebung teil. Bei heißen 
Temperaturen waren die nassen Spiele eine willkom-
mene Erfrischung.

Geisterwanderung



8

Lovetour-Bus machte Station in Allerheiligen

Am 26. Juni 2015 und 06. Juli 2015 gastierte der Lovetour-Bus vor der NMS 1 Perg. Die Schüler der 
4. Klasse durften diesen in kleinen Gruppen für  1 1/2 Std. besuchen und wurden dabei aufgeklärt. Drei Gesunde 
Gemeinden (Perg , Münzbach und Allerheiligen i. M. )unterstützten diese Aktion und teilten sich die Kosten. 

 

„Quelle: Land Oberösterreich“ 

v.l.: Landesrat Max Hiegelsberger, Arbeitskreisleiterin Renate Schinnerl-Zimmerberger, Bgm. Berthold Baumgartner,  Dr. Heinrich 

Gmeiner/Koordinator Gesundes Oberösterreich 

Der „Gesunden Gemeinde“ Allerheiligen im Mühlkreis wurde am 12. März 2015 das Qualitätszertfkat 

verliehen. Das Qualitätszertfkat ist ein Gütesiegel für kommunale Gesundheitsförderung in Oberösterreich und 

wird an Gesunde Gemeinden vergeben, welche in den letzten drei Jahren die Anforderungen hinsichtlich 

Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität erfüllt haben. 

 

 Die Spielgruppe Allerheiligen startet ins neue Spielgruppenjahr!  

Ausgeruht  und  voller  neuer  Ideen  starten  Michaela  Pichler  und  Aloisia  Kühhas  in  den  neuen 
Spielgruppenherbst. Das erste Zusammentreffen unserer kleinen Gemeindebürger fand  am Montag, 
den 12. Oktober und am Dienstag, den 13. Oktober 2015 statt. Wir freuen uns, auch dieses Mal zwei 
Gruppen  betreuen  zu  dürfen  und  sind  gespannt  auf  viele  interessante  Gespräche  und  lustige 
Spielstunden mit den Kindern.  

Für alle noch offene Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung unter: 

Renate Wimhofer  0699/192 62 283   
Michaela Pichler   0650/35 35 211  
Aloisia Kühhas     0664/59 87 415 

„Wer spielt, vergisst die Welt – und lernt sie dabei kennen.“ (Claudia Grünbacher) 
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www.ooe.bauernbund.at/bienenweide

Projekt

Bienenweide






Wussten Sie, dass
• es in Österreich rund 380.000 Bienenvölker gibt. Bienen leisten mit 

der Bestäubung Unbezahlbares für die Landwirtschaft und sind ein 
wesentlicher Teil des Ökosystems. 

• ungefähr 80 % aller Blütenpfl anzen durch Bienen bestäubt 
werden. Honigbienen sichern dadurch in der gesamten EU den Be-
stand von ca. 80.000 Pfl anzenarten. 

• der Wert der Bestäubung in ganz Österreich bei 525 Mio. Euro liegt. 

• von einem Bienenvolk in unserer Gegend 15 bis 20 kg Honig pro 
Jahr geerntet werden können. Der Wert des geernteten Honigs 
beträgt durchschnittlich 200 Euro pro Bienevolk. 

• rund 10.000 Hektar Biodiversitätsfl ächen auf den heimischen 
Feldern reichlich Nahrung für Bienen und Insekten ga rantieren.

• die Hauptursache des Bienensterbens die Varroa-Milbe und die 
Klimafaktoren sind.
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Auf ca. 20.000 m² landwirtschaftlicher Nutzfläche sind 
2015 in Allerheiligen Kulturflächen als Bienenweiden 
von Landwirten angebaut worden.

Es ist eine abgestimmte  Mischung aus Kräutern und 
Blütenpflanzen. Bis in den späten Herbst hinein sor-
gen so die verschiedenen Pflanzenarten abwechselnd 
für ein Blüten- bzw. Nahrungsangebot für Insekten und 
Bienen.

Die Schulbibliothek benötigt DRINGEND  
„geistige Nahrung!“ 

 
Die Kinder der Volksschule Allerheiligen sowie im Kindergarten und in der 
Spielgruppe freuen sich immer wieder über neue Bücher! 
 
Aus diesem Grund hat sich der Elternverein Allerheiligen dazu entschlossen 
alte/einwandfreie bzw. nicht mehr benötigte Bücher (nur mit der neuen 
Rechtschreibung!) für unsere Kinder in Allerheiligen zu sammeln. 
 
Falls Sie also Kinderbücher für Kinder bis ca. 12 Jahre zu Hause haben und diese 
nicht mehr benötigen, bitten wir Sie, diese dem Elternverein für unsere Kinder in 
Allerheiligen zu spenden! (Egal ob Sachbücher, Erstlesebücher, Astrid Lindgren, 
Christine Nöstlinger, etc…)  
 
Der Lesestoff kann bei unseren Vereinsmitgliedern abgeben werden, Sonja 
Panholzer (Allerheiligen), Manuela Wiesinger (Baumgarten), Jasmin Riegler 
(Hennberg), Michaela Breuer (Judenleiten), Paula Peschek (Kriechbaum), Anna 
                      Wahl (Niederlebing) oder Jutta Kern (Oberlebing).  
                      Nähere Infos dazu unter der Telefonnummer 0650/8403693. 
 

Wir freuen uns über ihre tatkräftige Unterstützung  
und bedanken uns bereits im Voraus!  

 
Jutta Kern  

(Obfrau EV Allerheiligen) 
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Spielstunden mit den Kindern.  

Für alle noch offene Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung unter: 

Renate Wimhofer  0699/192 62 283   
Michaela Pichler   0650/35 35 211  
Aloisia Kühhas     0664/59 87 415 

„Wer spielt, vergisst die Welt – und lernt sie dabei kennen.“ (Claudia Grünbacher) 
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KINDERFEST 2015 
 

Am 15. August fand das 2. große Kinderfest der 
ASKÖ Allerheiligen auf der Sportanlage des 
Vereines statt. 200 Kinder vergnügten sich bei 
verschiedenen Aktivitäten, wie Kisten klettern, 
Zaubershow, Hüpfburg, Vorführung der 
Rettungshundestaffel, Pony reiten, Schminken, 
Basteln und div. Spielen. Auch für die 
mitgekommenen Eltern und Großeltern war dieser 
Nachmittag ein tolles Erlebnis. Highlight der 
Veranstaltung war das Bullriding für Groß und 
Klein. Auch unser Bürgermeister, Berthold 
Baumgartner, versuchte den Bullen zu bezwingen. 
Die Veranstaltung fand mit der großen Tombola 
ihren Höhepunkt. Danke an alle Betriebe, 
Gemeinden und Organisationen für die großzügige 
Unterstützung dieser Tombola. Den Hauptpreis – 
eine Digitalkamera – gewannen Rico und Lara 
Ritzelmayr. 
 

Sportunion Allerheiligen
 
 
Am 22.08.2015 veranstaltete unser Tischtennisteam das Kinder-
ferienprogramm. Insgesamt konnten 9 Kinder und 5 Erwachsene 
begeistert werden. Ein weiterer Programmpunkt im Sommer war das 
alljährliche Preiskegeln mit Ripperlessen.
 
Die Fußballortsmeisterschaft fand am 20. September 2015 unter dem Motto FairPlay statt. 
Insgesamt spielten 6 Mannschaften um den heißbegehrten Titel Ortsmeister 2015. Die Firma 
Ambros konnte heuer das Spiel für sich entscheiden. Ein weiteres Highlight war das Eltern- 
gegen Kinder-Match, welche die Kinder im 11-Meter-Schießen für sich entscheiden konnten. 
Das Tor des Jahres wurde von Lasinger Simon geschossen. 

Ein neues Fitnessprogramm startet ab 14.Oktober 2015, jeden Mittwoch, bis 18. November 
2015 von 18:30 - 20:00 Uhr unter dem Motto Just Move It. Für alle Sportbegeisterten und 
diejenigen, die in der Gruppe sporteln wollen, wird von Sonja Stollnberger und Kevin 
Freinschlag ein Rahmenprogramm geboten, wo Vorschläge und Ideen großen Platz finden. 
Wir freuen uns auf euren Besuch und viel Spaß! 
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Pensionistenverband Allerheiligen feierte sein 50‐jähriges Bestehen 

Die Jubiläumsfeier fand am 11.07.2015 im ASKÖ‐Klubheim in Kriechbaum statt. Dazu wurden 
alle Mitglieder eingeladen, die auch sehr zahlreich erschienen sind. Auch die Obfrauen bzw. 
Obmänner  mit  ihrer  Begleitung  aus  den  Nachbargemeinden,  sowie  Landessekretär  Hans 
Eichinger, Bezirks‐Obmann des Pensionistenverbandes, Franz Schaumüller und SPÖ‐Obmann 
und GV Johann Haunschmid feierten mit uns. 
 

Eröffnet wurde diese Feier von unserer Obfrau Maria Mühlböck.  In ihrem Referat berichtete 
sie ausführlich über die Gründung des PV im Jahr 1965 und erwähnte auch die seinerzeitigen 
Gründungsmitglieder  und  Funktionäre.  Abschließend  bedankte  sie  sich  beim  derzeitigen 
Vorstand und ihren Sprengelbetreuern für die Mithilfe und tatkräftige Unterstützung. 
Dankesworte an unsere Obfrau kamen auch von SPÖ‐Obmann Haunschmid, Bezirks‐Obmann 
Schaumüller  sowie  Landessekretär Eichinger, der eine Urkunde anlässlich dieses  Jubiläums 

überreichte. 
Der  Obmann‐StV.  des  PV,  Robert  Walch,  dankte  mit  einem 
Blumenarrangement  unserer  Maria  für  ihre  15‐jährige 
vorbildliche Arbeit für den Verein. 
 

Anschließend  wurden  alle  Anwesenden  zum  Mittagessen 
eingeladen,  das  uns  die  Mannschaft  des  ASKÖ‐Allerheiligen 
servierte. Diese Gelegenheit nutzte der ASKÖ‐Obmann Leo Höfer 
auch, um einige Dankesworte an alle zu richten ‐ denn nur durch 
die gute Zusammenarbeit kann ein Verein erfolgreich sein. 
 
Bei  Kaffee  und  Kuchen  endete  die  Jubiläumsfeier  am  späten 
Nachmittag. 
 

 

 Bitte auf ½ Seite achten und das Logo entsprechend unterbringen 

Pensionistenverband Allerheiligen 
feierte sein 50-jähriges Bestehen
Die Jubiläumsfeier fand am 11.07.2015 im ASKÖ-Klubheim in Kriechbaum 
statt. Dazu wurden alle Mitglieder eingeladen, die auch sehr zahlreich er-
schienen sind. Auch die Obfrauen bzw. Obmänner mit ihrer Begleitung aus 
den Nachbargemeinden, sowie Landessekretär Hans Eichinger, Bezirks-Obmann des Pensionistenverbandes, 
Franz Schaumüller und SPÖ-Obmann und GV Johann Haunschmid feierten mit uns.

Eröffnet wurde diese Feier von unserer Obfrau Maria Mühlböck.  In ihrem Referat berichtete sie ausführlich 
über die Gründung des PV im Jahr 1965 und erwähnte auch die seinerzeitigen Grün-
dungsmitglieder und Funktionäre. Abschließend bedankte sie sich beim derzeitigen 
Vorstand und ihren Sprengelbetreuern für die Mithilfe und tatkräftige Unterstüt-
zung.
Dankesworte an unsere Obfrau kamen auch von SPÖ-Obmann Haunschmid, Be-
zirks-Obmann Schaumüller sowie Landessekretär Eichinger, der eine Urkunde an-
lässlich dieses Jubiläums überreichte.
Der Obmann-StV. des PV, Robert Walch, dankte mit einem Blumenarrangement un-
serer Maria für ihre 15-jährige vorbildliche Arbeit für den Verein.

Anschließend wurden alle Anwesenden zum Mittagessen eingeladen, das uns die 
Mannschaft des ASKÖ-Allerheiligen servierte. Diese Gelegenheit nutzte der ASKÖ-
Obmann Leo Höfer auch, um einige Dankesworte an alle zu richten - denn nur durch 
die gute Zusammenarbeit kann ein Verein erfolgreich sein.

Bei Kaffee und Kuchen endete die Jubiläumsfeier am späten Nachmittag.

 

Pensionistenverband Allerheiligen feierte sein 50‐jähriges Bestehen 

Die Jubiläumsfeier fand am 11.07.2015 im ASKÖ‐Klubheim in Kriechbaum statt. Dazu wurden 
alle Mitglieder eingeladen, die auch sehr zahlreich erschienen sind. Auch die Obfrauen bzw. 
Obmänner  mit  ihrer  Begleitung  aus  den  Nachbargemeinden,  sowie  Landessekretär  Hans 
Eichinger, Bezirks‐Obmann des Pensionistenverbandes, Franz Schaumüller und SPÖ‐Obmann 
und GV Johann Haunschmid feierten mit uns. 
 

Eröffnet wurde diese Feier von unserer Obfrau Maria Mühlböck.  In ihrem Referat berichtete 
sie ausführlich über die Gründung des PV im Jahr 1965 und erwähnte auch die seinerzeitigen 
Gründungsmitglieder  und  Funktionäre.  Abschließend  bedankte  sie  sich  beim  derzeitigen 
Vorstand und ihren Sprengelbetreuern für die Mithilfe und tatkräftige Unterstützung. 
Dankesworte an unsere Obfrau kamen auch von SPÖ‐Obmann Haunschmid, Bezirks‐Obmann 
Schaumüller  sowie  Landessekretär Eichinger, der eine Urkunde anlässlich dieses  Jubiläums 

überreichte. 
Der  Obmann‐StV.  des  PV,  Robert  Walch,  dankte  mit  einem 
Blumenarrangement  unserer  Maria  für  ihre  15‐jährige 
vorbildliche Arbeit für den Verein. 
 

Anschließend  wurden  alle  Anwesenden  zum  Mittagessen 
eingeladen,  das  uns  die  Mannschaft  des  ASKÖ‐Allerheiligen 
servierte. Diese Gelegenheit nutzte der ASKÖ‐Obmann Leo Höfer 
auch, um einige Dankesworte an alle zu richten ‐ denn nur durch 
die gute Zusammenarbeit kann ein Verein erfolgreich sein. 
 
Bei  Kaffee  und  Kuchen  endete  die  Jubiläumsfeier  am  späten 
Nachmittag. 
 

 

 Bitte auf ½ Seite achten und das Logo entsprechend unterbringen 

Neue Trikots für den TCA Allerheiligen 

Bildtext: Erwin Unterauer bedankt sich bei Daniel Ebenhofer (Raiffeisenbank Allerheiligen)  

und Wolfgang Ambros (Ambros Automobile) sowie bei der Firma Konstant Arbeitsschutz für  

das Sponsoring

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des TCA Allerheiligen im Jänner 2015 erfolgte die 
Übergabe  der  neu  angeschafften  einheitlichen  Trikots.  Ein  herzliches  Dankeschön  an  die 
Sponsoren!  

Neue Orts- und Vereinsmeister beim TC Allerheiligen

Am 29. August fanden die Finalspiele des diesjährigen TCA-Turnieres statt. Bei herrlichem Sommerwetter wur-
de spannende Finalspiele der Teilnehmer geboten. Im Finale des Mixed-Bewerbes setzten sich Karin Gerlach 
und Bert Froschauer gegen Annemarie Katzenschläger und Erwin Unterauer durch. Den dritten Platz belegten 
Ulli Edtbauer und Wolfgang Ambros.
Den Sieg im Herrenbewerb sicherte sich nach einem 3,50 Stunden langen Marathonmatch erstmals Stephan 
Himmelbauer. Er setzte sich im Entscheidungssatz schlussendlich knapp mit 7:5 gegen Erwin Unterauer durch. 
Den 3. Platz sicherte sich in diesem Jahr Stephan Rafetseder.

Bei den weiteren Bewerben wurden folgende Sieger und Platzierte ermittelt:

Damen Einzel 	Damen Doppel

1. Katrin Lettner	 1. Annemarie Katzenschläger / Elisabeth Riegler
2. Andrea Panholzer	 2. Karin Barani / Christine Grasserbauer
3. Elisabeth Riegler	 3. Karin Gerlach / Marianne Weiss

Herren Doppel

1. Erwin Unterauer / Rupert Weiß
2. Stephan Rafetseder / Daniel Steiner
3. Johann Grasserbauer / Stephan Himmelbauer

Die Siegerehrung mit Pokalen und Sachpreisen wurde von TCA-
Obmann Erwin Unterauer gemeinsam mit seinem Stellvertreter Ri-
chard Spennlingwimmer durchgeführt.
Im Anschluss fand die von allen Seiten gelungene Tennissaison an 
diesem wunderschönen Sommerabend seinen Abschluss.

 
 

KINDERFEST 2015 
 

Am 15. August fand das 2. große Kinderfest der 
ASKÖ Allerheiligen auf der Sportanlage des 
Vereines statt. 200 Kinder vergnügten sich bei 
verschiedenen Aktivitäten, wie Kisten klettern, 
Zaubershow, Hüpfburg, Vorführung der 
Rettungshundestaffel, Pony reiten, Schminken, 
Basteln und div. Spielen. Auch für die 
mitgekommenen Eltern und Großeltern war dieser 
Nachmittag ein tolles Erlebnis. Highlight der 
Veranstaltung war das Bullriding für Groß und 
Klein. Auch unser Bürgermeister, Berthold 
Baumgartner, versuchte den Bullen zu bezwingen. 
Die Veranstaltung fand mit der großen Tombola 
ihren Höhepunkt. Danke an alle Betriebe, 
Gemeinden und Organisationen für die großzügige 
Unterstützung dieser Tombola. Den Hauptpreis – 
eine Digitalkamera – gewannen Rico und Lara 
Ritzelmayr. 
 

Sportunion Allerheiligen
 
 
Am 22.08.2015 veranstaltete unser Tischtennisteam das Kinder-
ferienprogramm. Insgesamt konnten 9 Kinder und 5 Erwachsene 
begeistert werden. Ein weiterer Programmpunkt im Sommer war das 
alljährliche Preiskegeln mit Ripperlessen.
 
Die Fußballortsmeisterschaft fand am 20. September 2015 unter dem Motto FairPlay statt. 
Insgesamt spielten 6 Mannschaften um den heißbegehrten Titel Ortsmeister 2015. Die Firma 
Ambros konnte heuer das Spiel für sich entscheiden. Ein weiteres Highlight war das Eltern- 
gegen Kinder-Match, welche die Kinder im 11-Meter-Schießen für sich entscheiden konnten. 
Das Tor des Jahres wurde von Lasinger Simon geschossen. 

Ein neues Fitnessprogramm startet ab 14.Oktober 2015, jeden Mittwoch, bis 18. November 
2015 von 18:30 - 20:00 Uhr unter dem Motto Just Move It. Für alle Sportbegeisterten und 
diejenigen, die in der Gruppe sporteln wollen, wird von Sonja Stollnberger und Kevin 
Freinschlag ein Rahmenprogramm geboten, wo Vorschläge und Ideen großen Platz finden. 
Wir freuen uns auf euren Besuch und viel Spaß! 
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:
Oktober 2015 
So 18.10.	 Tag der älteren Generation, 
		  9:30 Uhr 
		  Hl. Messe, 10:30 Uhr 
		  GH Wimmer  
Mo 26.10.	 Wandertag, ASKÖ, 
		  9:00 Uhr, ASKÖ Sportplatz 
		  in Kriechbaum
Do  29.10.	 Kostenlose 
		  Agrarfoliensammlung, 
		  8:00 – 12:00 Uhr, 
		  Bauhof Perg
 

 November 2015 
So 22.11.	 Cäcilia-Messe, 
		  Musikverein Allerheiligen, 
		  9:30 Uhr
 

Dezember 2015
Sa 5.12.	 Feuerlöscherüberprüfung, 
		  FF Allerheiligen/Lebing, 
		  8:00 bis 14 Uhr, FF-Zeughaus
Sa 19.12.	 Winter Sonnwendfeuer, 
		  ASKÖ, 17:00 Uhr, 
		  ASKÖ Sportplatz in 
		  Kriechbaum
Do 24.12.	 Friedenslicht-Aktion, 
		  Vormittag, Jugendgruppe 
		  der FF Allerheiligen/Lebing
Sa 26.12.	 Vollversammlung der 
		  FF Allerheilligen/Lebing, 
		  10 Uhr, Turnsaal der 
		  VS Allerheiligen
Do 31.12.	 Silvesterwanderung, 
		  Kaltenberg, ASKÖ, 
		  Treffpunkt: 9:30 Uhr 
		  Gästehaus Neubauer
		  in Kaltenberg 

Die 1. Müllabfuhr 2016 findet am Freitag, den 
08. Jänner statt! 

 

Bauverhandlungstermine:

Montag	 19.10.2015
Mittwoch	 25.11.2015
Mittwoch	 23.12.2015

Bitte die Bauansuchen/-unterlagen 1 Woche vor 
dem Bauverhandlungstermin beim Gemeinde-
amt abgeben. Später einlangende Bauansuchen 
werden erst beim nächsten Termin behandelt. 
Bei persönlicher Bauberatung ist Voranmeldung 
erbeten.

Übung des Österreichi-
schen Bundesheeres 
„European Advance 2015“ 

Das Österreichische Bundesheer 
wird im Zeitraum 02. November 
bis 20. November 2015 jeweils 
von 00:00 bis 24:00 Uhr Übungen 
durchführen. 
Leiter der Übung ist Generalmajor 
Heinrich Winkelmayer. Er ist wäh-
rend der Übung unter der Tel.-Nr. 
050201/5020002 erreichbar. 

ABLESEN WASSERZÄHLERSTAND

Ab Anfang November werden unsere Bauhof-
mitarbeiter wieder jeden Haushalt besuchen 
und den Zählerstand ablesen.

 

	

Wandertag
26. Oktober 2015

Start und Ziel / Veranstaltungsort: 

ASKÖ‐Sportanlage in Kriechbaum, 
Allerheiligen im Mühlkreis 

Startzeit: 
Wanderer:  09:00 – 10:00 Uhr 

Nenngebühr:  € 1,50 je Teilnehmer 

Schöne Preise für: 

o die stärkste Gruppe 
o den ältesten Teilnehmer bzw. die älteste Teilnehmerin 
o den jüngsten Teilnehmer bzw. die jüngste Teilnehmerin 

Speisen und Getränke: Mittelstation und Zielraum 

Kostenlose Agrarfoliensammlung  

am 29. Oktober 2015 von 8:00 – 12:00 Uhr 

Abgabestelle: Bauhof Perg  

Folgende Qualitätskriterien müssen eingehalten werden:  

 Sämtliche Agrarfolien müssen sauber, besenrein und frei von jeglichen 
Fremdkörpern aller Art sein. 

 Rundballenfolien nicht mit Netzen, Schnüren und Fahrsilofolien vermischen.  
Die Wickelfolien stellen eine eigene Sammelkategorie dar.   

 Nasse Folien können keiner Wiederverwertung zugeführt werden.  
Deshalb müssen die Agrarfolien trocken angeliefert werden.  

Bei Nichteinhaltung dieser Sammelkriterien werden die Silofolien nicht angenommen.  

Bezirksabfallverband Perg 
Tel.:  07262  53134    E-Mail: perg@umweltprofis.at 


